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Bekanntmachungen .
Bei der isr . Gemeinde zu Hochhausen ist

die Lehrstelle für den Religionsunterricht der Ju¬
gend , mit welcher ein Gehalt von 44 fl . , nebst
freier Kost und Wohnung , so wie der Vorsän -
gerdicnst , sammt den davon abhängigen Gefallen
verbunden ist, erledigt , und durch Uebereinkunst
mit der Gemeinde , unter höherer Genehmigung
zu besetzen. Die rezipirten isr . Schulkandidaten
werden daher aufgefordert , unter Vorlage ihrer
RezeptionSurkunden und der Zeugnisse über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen
6 Wochen sich bei der Bezirkssynagoge allda zu
melden . Auch wird bemerkt , daß im Falle weder
Schulkandidaten noch RabbinatSkandidaten sich
melden , andere innländische Subjekte nach erstan¬
dener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner zur Be¬
werbung zugelassen werden .

Unrergerichtliche Aufforderungen
und Kundmach,ungen .

Schulden liq utdationen .
Andurch werden alle diejenige » , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le«, aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichrigstellungS - und VorzugSverfahreu an .
lltv/dnrten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS.
lchluffrs von der Gant , persönlich oder durch
riA i0 Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
« ? / . .. ^ »melden , und zugleich die etwaigenB ^MS . und Unterpfands . Rechte . unter
W . J <t Vorlegung der BeweiSuriundeuund Antretung dcs Beweises mit andern Be .
wetSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt

wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom .
wenden Borgvergleich , die Nichterscheinende «
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Durlach .
(1 ) zu Weingarten an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des Wundarzneidieners und
Accisors Franz Xaver G öh ringer , auf Don¬
nerstag den 8 . May d . I . Vormittags 8 Uhr
bei diesseitigem Oberamt . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(1 ) zu Ettlingen an die Jakob Ban -

dclschen Eheleute , welche nach Nordamerika
auswandern wollen , auf Donnerstag den 1 . März
d . I . Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtS -
kanzlei . AuS dem

Oberamt Lahr .
( 2 ) zu Oberschopfheim an den Isidor

Ackermann , welcher um AuSwanderungSerlaub -
niß nach Amerika gebeten hat , auf Montag den
26 . Februar d . I . Morgens 9 Uhr auf diesseitiger
Oberamlskanzlci . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(1) zu Pforzheim an den in Gant er¬

kannten Maurer Wilhelm Seifried , auf Frei¬
tag den 9 . März d. I . früh 8 Uhr bei diessei¬
tigem Oberaml .

(1 ) Bruchsal . sPräclusivbescheid .j In
der Gantsache gegen Martin Rauch von Bruch¬
sal, werden hiermit auf Antrag des MaffepfleqerS
alle diejenigen , welche die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen . V . R W .

Bruchsal den 12 . Februar 1838 .
Großh . Oberamt .



CD Bruchsal . sPräclustvbescheid .Z In
der Gantsache gegen alt Jakob Michael Rull¬
mann von UnteröwiSheim , werden hiemit auf
Antrag des Massepflegers alle diejenigen , welche
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Bruchsal den 9 . Februar 1838 .

Grvßh . Lberami .
( 1 ) Gengenbach . s Präklusivbescheid . ^

In der Ganlsachc des Anton Lehmann von
Oberharmersbach werden alle diejenigen , welche
in der Liquidalionslagfahrt vom 13 . Februar
d . I - ihre Ansprüche nicht angemeldet haben von
der gegenwärtigen Masse hiemit ausgeschlossen .

Gengenbach den 13 . Februar 1838 -
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgende » im ersten Grad
für mundtodl erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A . d.

Bezirksamt Brette n .
(2) von Stein der mit Blödsinn behafte¬

ten Willwe deS Michael Schikle , welcher Chri¬
stian Mo r lock , Dragoner von da , als Curator
beigegeben worden .

(1 ) von Bau er b ach dem Bürger Peter
Laurenschlaqer , welchem Joseph Löhner
allda als Beistand beigegeben worden . Aus dem

Oberamt Lahr .
( 1 ) von O t t e n h e i m der mit Geistesschwache

behafteten Katharina Hach , für welche als Pfle¬
ger Jakob Heimburger der Hl . von dort ge¬
setzt worden . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
(1 ) von T hi engen dem Joseph Boll ,

welchem der Bürger Taver Koch daselbst als
Aufflchtspfleger beigegcben worden .

(2 ) P so rzh ei m . sEntmündigung/j Durch
Erkenntniß vom heutigen wurde die Wittwr deS
verstorbenen Apothekers August Wilhelm Schuh¬
macher , Friedrika , geb . G erst n er von hier we¬
gen Gemülhskrankheit entmündigt , und ihr All -
bürgermcister Lenz zum Pfleger bestellt .

Pforzheim den 8 . Februar 1838 .
Grojjh . Oderamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr

Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Triberg .
(2) von Triberg der ledige Johann Hal¬

ter , welcher im Jahr 1813 unter das Großh .
Militär getreten und mit diesem in den Preußi¬
schen Feldzug gezogen , seit Ockvber 1813 aber ver¬
mißt wird , dessen Vermögen in 380 fl . besteht . A . d .

Bezirksamt Waldshur
(3 ) vvn G ö rwihl dem Johannes H u ber ,

welcher seit 40 Jahren als Schlossergeselle auf
die Wanderschaft sich begeben und seither unbe¬
kannt wo abwesend ist , dessen Vermögen in
590 fl . 55 kr . besteht .

(3 ) Bruchsal , s Aufforderung , ] Früh -
meffer Johann Vitus Knak in Odenheim ist ,
ohne daß erbfähige Verwandte desselben bekannt
waren , gestorben . Da nun Großh . General -
Staatskasse den Antrag auf Einweisung in Be¬
sitze und Gewähr deS Nachlasses , welcher 214 fl.
58 kr . betragt , gestellt hat , so werden hiermit in
Gemäßheit des L . R . S . 770 . alle die welche
Erbansprüche an den Nachlaß zu machen haben ,
zur Geltendmachung derselben innerhalb zwei
Monaten mit dem Bemerken aufgefordert , daß
nach Ablauf dieser Frist dem Anträge Grvßh .
Generalstaatskasse willfabrt werden wird .

Bruchsal den 27 . Januar 1838 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Lahr . jAufforderung .) Als gesetzlicher
Erbe eines Thcils des Vermögens der verstarb .
Theresia Ritter , Christian Fa ist - Witlwe
von Reichenbach ist Protasius Reth von dort
gebürtig berufen , dessen Aufenthalt unbekannt ist.
Protasius Reth wird hiemit aufgeforderl sich der
Erbtheilung wegen binnen 3 Monaten um so
gewisser dahier zu melden , als sonst die Erbschaft
lediglich denjenigen zugetbeilt werden wird , wel¬
chen fle zukäme , wenn derselbe zur Zeit des Erb -
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr den 5 - Februar 1838 .
Großh . Amtsrevisorat .

( 2 ) Baden . j Verschollenheitserklärung . ]
Da AloiS Schulz von Sandweier auf die Vor¬
ladung vom 13 . September v I - Nro . 9406 . sich
bisher nicht gestellt , und auch keine Nachricht von
sich gegeben har , so wird derselbe für verschollen
erklärt , und das ihm zugehörige Vermögen sei¬
nen nächsten Verwandten gegen Caution in für¬
sorglichen Besitz übergeben .

Baden de » 20 . Jan . 1838 .
Großh - Bezirksamt .
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(2 ) Bruchsal . ^Verschollenheitserklärung .)
Karl Hiber von Heidelsheim , welcher auf die
öffentliche Vorladung vom 3 . Januar v . I . Nr . 93 .
keine Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben hat ,
wird hiemit für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglich Besitz gegeben .

Bruchsal den 9 . Februar 1838 .
Großh . Oberamr .

(2 ) Sinsheim . sVcrschollenheitscrklärunq .)
Da der schon seit 28 Jahren abwesende Jakob
Schweinfurth von Sinsheim auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 7 - November 1836 we¬
der von seinem fetzigen Aufenthalte anher Nach¬
richt gegeben , noch über die ihm zugefallene Nutz -
nirsung an dem Vermögen seiner verstorbenen
Ehefrau Maria Eva geb Zu dafern verfügt
hat , so wird derselbe andurch für verschollen er¬
klärt und fragliche Nutzniesung seinen nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung überlassen .

Sinsheim den 1. Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Bühl . fVcrkündung .) Da auf diessei¬
tige Aufforderungen vom 18 . September v . I .
und öffentlichen Anschlag innerhalb - der gesetzten
Frist Niemand Ansprüche an die Verlassenschaft
des Theodor Rhein bald - von Stcinbach , beste¬
hend ln 275 fl . 28 kr. erhoben , so wird dieselbe
als ledig becrachret und der Großh General - Staais -
kaff « auf ihr Ansuchen nach Abzug der darauf
ruhenden Kosten zugewiesen .

Bühl den 8 . Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Bruchsal . sDiebstahl . ) Dem Weber

Joseph Heinzmann von Oesiringen wurden
am 31 . fr M - AbendS 73 — 74 fl . in folgenden
Geldforten aus einer Kiste in seinem Schlafzim¬
mer mittelst Einsteigens und Erbrechens der Kiste
entwendet , was zur Fahndung auf das Entwen¬
dete sowohl alsauf den Thäter bekannt gemacht wird .

1l> Kronenrhaler , 3 kleine Thaler , viet 39 kr.
Stücke , 10 Sechsbätzner , 6 — 62ehnkreuzcrstücke ,
ungefähr 8fl . in verrufenen Sechsern und Groschen .
Der Rest irr sonstigen Münzen .

BruchsaL den 8 . Februar 1838l
Großh . Oberamr .

( f ) Bühr . s Diebstahl . ) Dem Bürger -
Andreas H eisler von Bühlerthal wurde in der
Nacht vom 8 . auf den d . M . nachstehend
dezeichneta Wäsche , die auf dem Heustall seine»
Schwiegervater - Johannes Rapp von Bühler -

thal zum Trocknen aufgehängt war , entwendet ,
was anmit Behufs der Fahndung auf den noch
unbekannten Thäter und das entwendet « öffenl -
bekannt gemacht wird .

Bühl den 12 . Februar 1838 .
Großhcrzogk . Bezirksamt .

Derzeichniß der entwendeten Gegenstände .
a ) Ein neue » hänfenes Betttuch , gez . mit A . H .
b ) 2 neue hänfene Tischtücher , das eine mit

A. H . gezeichnet .
c) Ein neues hänfenes Handtuch .
d ) 7 Stück ziemlich neue hänfene Bubenhemder ..
e ) 7 Stück solcher etwa » getragen , zum Theil

mit T . H . zum Theil mit A . H . und zum
Theil auch nicht gezeichnet .

(2 ) Oberkirch . sDiebstahl .) Dem Ge -
meinderalh Ge rstn e r dahier wurde in der Nacht
vom 25 . auf den 26 . v . M . eine eiserne Kette
von seinem Wagen entwendet , der vor seinem
Hause stand . Die Kette hat 60 und etliche
Gleiche und ist an dem einen Ende mit einem
Hacken und am andern mit einem Ringe ver¬
sehen , welcher schon etwas stark ausgebraucht ist.
Die Kette ist noch besonders daran erkenntlich ,
daß einige neue Gleiche angesetzt wurden . Wir
bringen den Diebstahl zur Fahndung , da der
Dieb noch unbekannt ist, zur öffentlichen Kenntniß .

Oberkirch den 9 : Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .] Am
21 . v . M . wurde von einer unbekannten jungen
Weibsperson, , die ihrer Kleidung nach aus einer
der benachbarten Ortschaften war , einem hiesigen
Silberarbeiter ein goldener fa ^ onirter Ring mit
einem a jour gefaßten Aquamarin zum Der .
kaufe angeboren . Da - das Mädchen über den
Erwerb des Ringes eine unwahre Angabe machte ,
so ist Verdacht vorhanden der Ring sei irgendwo
entwendet worden Wir bringen dieses andurch
zur öffentlichen Kenntniß , mit dem Anfügen
daß der Ring bei diesseitiger Behörde aufbewabrt
ist, und dessen Eigenlhümer sich dahier zu mel --
den habe .

Karlsruhe den 5 ■ Februar 1838 -
Großhcrzogl . Scadtame .

(1 ) Karls ruhe . f Bekanntmachung . )!
Karl Ro t h e n b u rg e r von Durlach ist im Be¬
sitz eines grau tüchenen, .

' iiuiew grüw gefüttertem
Mantels , mit 2 ' Seitentaschen , 4 Knövfen auf
vereinen und 3 - solchen aufdcr andern Sei » , einen
über die Mute verabreichenden Kragen und einem -
metallenen Schlosse ;, sodann einer rolh > grün und >
blau geblümlenWests mit violettem Grunde , wei»



fern Futter und gilbt » Metallknöpfen . Da zu
vermuthen ist , daß diese Gegenstände entwendet
sind, so wird der etwaige Eigenthümer aufgefor¬
dert , sich dahier zu melden .

Karlsruhe den 10 . Februar 1838 .
Großh . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
s2 ) Baden . sWeinversteigerung in Stein -

bach . ) Von Seiten der Unterzeichneten Stelle wird
am Dienstag den 20 . Februar d . I . Morgens
9 Uhr im Zchnlkeller zu Steinbach circa 209 Öhm
1837r Gefällwein öffentlich versteigert , wozu die
Kauflustigen mit dem Bemerken cingeladen wer¬
den , daß beim Abfaffen baare Zahlung zu gesche¬
hen habe .

Baden den 9 Februar 1838 .
Großh . Domainenverwaltung .

( 2 ) Freiolsheim , Bezirksamt Gernsbach .
sZwangsversteigerung . Î In Gemäßheit richterli¬
cher Verfügung vom 25 . Januar d . I . Nro . 503 .
wird am Mittwoch den 28 . Februar d . I . Mit¬
tags 1 Uhr in MooSbronn ein Hof mit einem
Wohnhaus , Stallung , Scheuer , Wagenschopf
und einem gewölbten Keller , sodann 8 Morgen
Acker und 11 Vrtl . Wiesen gegen baare Bezah¬
lung versteigert . Sollte dieses nicht im Ganzen
gehen , so wird auch eine stückweise Versteigerung
vorgcnommen , auch wird ein Branntwcinapparat
mit versteigert .

Freiolsheim den 10 . Februar 1838 .
Bürgermeister Sigwarth .

( 1 ) Memprechtshofen . s Versteige¬
rung . ^ Mittwoch den 14 . Marz 1838 Nachmit¬
tags 2 Uhr wird dem Bürger Georg K a u f m a n n ,
dem H . von hier im Wirthshaus zur Blume im
Zwangswege für ein Eigmlhum öffentlich verstei¬
gert , als : „

1 Sester Hausplatz , Gras und Baumqarten
nebst der darauf stehenden Hvfrailh , als ein ein -
stöckigtes 3 gieblichtes Haus u . ein l ^ stöckiglc 2 gieb-
lichte Scheuer und Stall unter einem Dach , mit
Rro . 112 . bezeichnet , einseit Thomas von Blch -
ren anderseic Georg Kaufmann 1 . gerichtlich taxirt
zu 475 fl . wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
kingcladen werden , daß der cntqültige Zuschlag
erfolgt wenn der SchätzungSpreis erlößt wird .

MemprechtShofen den ' 13 . Februar 1838 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Offen bürg . sHolzversteigerung .s In
Folge deS genehmigten HiebsplanS , werten von
hiestger Stadt , im Walddistrikte Kartenbach ,
zwischen der Straße vom Schutterwald und

Goldscheuer gelegen , folgende Hokzgaitungen gegen
Bezahlung vor der Abfuhr , öffentlich versteigert :

Mittwoch den 21 . Februar .
72 zu Boden liegende eichene Holländerklötze ,
68 „ „ „ eichene Baustämme ,
50 „ „ , » rannene ditto

Donnerstag de» 22 . Februar .
Nutzholz für Schreiner , Wagner , Dreher , Mül -

ler ic. geeignet , und zwar :
30 Stämme buchen ,

5 *1 ahorn ,
kirschenbaume .3 , ,

50 „ akazien ,
70 II birken ,

4 tt erlen ,
4 aspen ,

200 Stamme birkene Leiterstanqen ,
400 , , eichene Rebstccken .

Freitag den 23 . und Montag den 26 . Feh .
300 Klafter Hainbuchen Scheiterholz ,

50 „ eiche» ditto
150 „ birken ditto
150 „ gemischt ditto

30 „ eichen Stück oder Stumpenholz ,
15000 gemischte Wellen .

Durch die Nähe der oben genannten Straßen
ist die Holzabfuhr ganz bequem und die Liebbaber
werden mit dem Bemerken «ingeladen , daß a»
obigen Tagen jedesmal Morgens 8 Uhr , die
Zusammenkunft im Holzschlag statt finde » werde .

Lffenburg den 7 . Februar 1838 .
Stadt - Verrechnung .

Schweizer .
(3) Weyher , Oberamt Bruchsal . sSchaaf -

verkauf . ^ Johann Rufenach von da ist geson¬
nen 203 Stück starke junge Jahrlingsschaafhäm -
mel sammt Pferchgeräthschaften und Waidgang ,
der mit 250 Stück Schaaftn von jetzt an nochzivei
Monat betrieben werden darf , zu verkaufen . Die
löbliche Bürgermeisterämter werden ergebenst er¬
sucht dieses in ihren Gemeinden bekannt machen
zu wollen . Weyher den 30 . Januar 1838 .

Simon , Bürgermeister .
vdt . Baader Rathschreiber .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des §. 74 . deS Zehntabtö -

sungsgesctzeS wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Bezirksamt Ettlingen den 5r «n
Februar 1838 .

Zwischen dem Großh . Domainenflskus und
der Gemeinde Neuburgweier . ,



(3 ) im Bezirksamt Eppingen den 1 . Fe¬
bruar 1838 .

Zwischen der Collectur Eppingen und dem
Stift Sinsheim auf Eppinger Gemarkung .

( 2 ) im Bezirksamt Bretten den 31 ^ Ja¬
nuar 1838 .

a ) Zwischen der evangl . Pfarrei Gcchsheim und
der Gemeinde allda .

b ) Ablösung des Domanialzehntens zu Neids ,
heim .

c) Ablösung des ararischen Zehnten « auf der
Gemarkung Wössingen .

( 2 ) im Bezirksamt Neckargemünd den
3 . Februar 1838 .

Zwischen der Großh . Damanenverwaltung
Neckargemünd und den Besitzern des Lingenthaler
Hofs .

(2 ) im Bezirksamt Walds Hut den 5 . Fe¬
bruar 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenvcrwaltung
Thiengen und der Gemeinde Kuchelbach und
Bohland .

( 2 ) im Bezirksamt Eppingen den Iten
Februar 1838 .

Zwischen der Großh . Domäncnverwallung
Bretten auf Mühlbacher Gemarkung .

( 2 ) im Bezirksamt Lörrach den 5 . Fe¬
bruar 1838 .

Zwischen dem Großh . Domänenfiskus auf den
Gemarkungen von Bianstngen und Klein Kems .

(2 ) im Bezirksamt Ettlingen der 5 . Fe¬
bruar 1838 -

Zwischen dem Großh . Domänensiscus auf der
Gemarkung der Gemeinde Mörsch .

( 2 ) im Bezirksamt Neckarbischofs heim
den 7 . Februar 1838 .

Zwischen der evangelischen Schule zu Epsen -
bach und der Gemeinde daselbst .

(2 ) im Landamt Freiburg den 10 . Febr .
1838 .

a) Zwischen der Grcßh . Domainenverwaltung
Freiburg und der Gemeinde Zarten .

b ) Zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Freiburg und dem Ehristian Frei , Eigenlhümer
des sogenannten Breitenhofgurs bei Zarten .

( 1 ) im Bezirksamt Bretten den 9 . Fe¬
bruar 1838 .

Zwischen der Großh . Dcmänenverwaltung
Breiten und dem Besitzer des auf Brcltcner Ge¬
markung gelegenen , zum Schwarzerdhof gehörigen
CichelkSfeldkS, Posihaltec G . A . Paravieini ." ) im Bezirksamt E b e r b a ch den 31 . Ja -
nuar 1838 .

Zwischen der evangl . Pfarrei Neckargerach auf
Schollbrunner Gemarkung .

(1 ) im Bezirksamt Lörrach den 6 . Februar
1838 .

a) Zwischen der Schule zu Riedlingen auf der
Gemarkung von Holzen .

b ) Zwischen der Pfarrei Tannenkirch auf der
Gemarkung von Holzen .

( 1 ) im Obcramt Pforzheim den 8 . Fe¬
bruar 1838 .

Zwischen der Schule zu Brötzingen und der
dasigen Gemeinde .

(1 ) im Bezirksamt Waldshut den 9 . Fe¬
bruar 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Thiengen und der Eigcnthümcrin des Hofguts
Haasenhof .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefocdert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ . 74 . bis 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern -
alls aber sich lediglich an den Zehnlberechligten
zu halten .

( 1 ) Bruchsal . sErledigte Wasenmeisterei .f
Durch den Tod des Wasenmeister Gg . Michael
Lohr ist der Wasenmeisterdienst dahier erledigt
worden . Derselbe umfaßt die Orte : Bruchsal ,
Forst , Karlsdorf , Obergrvmbach , Untergrombach ,
Neuthard , Büchenau , Helmsheim und Neuen¬
bürg . Die Kompetenten um solchen haben sich
binnen 6 Wochen dahier zu melden , und sich
hiebei über Atter , Vermögen , Befähigung , na¬
mentlich ihre Licenz als Thierärztc oder Kur¬
schmiede und ihr Bürgerrecht in einer inländischen
Gemeinde auszuweisen .

Bruchsal den 8 . Februar 1838 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Mosbach . fVakanre Th . ilungskom -
missariatSstcllen betreffend . ^ Bei hiesigem AmtS -
revisoral sind 2 Theilungskommissariatstellen er¬
ledigt , welche sogleich angetrelen werden können -
Die Bewerber um diese Stellen wollen sich in
portofreien Briefen an den Unterzeichneten Dienst -
vccweser wenden .

Mosbach den 5 . Februar 1838 .
Großh . Amksrevisorat .

Dienstverweser Weickum .
( 1 ) Neckarbischofsheim . fDienstan -

trag ] Es kann ein eingeüblcr Scribent oder
Rechtspraktikant bei dem hiesigen Amte als Actuar
sogleich oder längstens binnen 3 Monaten mir



einem Gehalle von 350 fl . und einigen Acciden -
zien eintreten , wozu sich Lusttragende an da« un «
kerzeichneke Amt , unter Vorlage der ReceptionS -
Urkunde in portofreien Briefen melden wollen .

Neckarbischvfsheim den 7 . Februar 1838 .
Großh Bezirksamt .

(1 ) Hü fingen . ^Erledigtes Actuariat . )
Durch den Austritt eines ActuarS bei diesigem
Bezirksamte , der das erhaltene Schriftvcrfassungs -
rccht ausüben will , wird ein Acluariat mit einem
jährlichen Gehalt von 450 fl . auf den 1 Mai
d . I . erlediget . Die Herren Rechtspraktikanten
welche diese Stelle zu erhalten wünschen , wollen
sich in frankirten Briefen unter Vorlegung der
erforderlichen Zeugnissen in Balde melden .

Hüsingen den 13 . Februar 1838 .
Großh Bad Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt

( 1 ) Bühl . fDienstancrbieten . l Durch die
Beförderung unseres ersten Gchülfen ist dessen
Stelle , mit 500 fl . Gehalt , erledigt worden . Sie
sollte sogleich oder in einem Vierieljahr wieder
besetzt werden . Die hierauf reflectirendcn Herrn
Eammeralpraktikanten oder Scribenten wollen sich
unter Vorlage ihrer jüngsten Zeugnisse an den
Unterzeichneten wenden .

Bühl den 15 . Februar 1838 .
Großh . Obereinnehmerei .

Sachs .
( 1 ) Rh e i n b i sch o fs he i m . sErkenntniß .)

Nachdem der , durch die Bekanntmachung vom
17 . April v . I . Nro . 1697 - öffentlich aufgefvr -
derte Eigenthümer der in der Nacht von 41 April
v . Z . zwischen Helmlingen und Muckenschopf auf -
gefundcne 437 Zucker sich in der anberaumten
Frist von 6 Monaten zur Verantwortung auf die
Anschuldigung einer Einschwärzung nicht gemel¬
det hat , so wird der in Beschlag genommen Zu¬
cker für confiscirt erklärt , und der Erlöß im Be¬
trag von 157 fl . 15 kr . der Zollkasse überwiesen .

RheinbischofSheim den 7 . Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Rheinbischofs heim . jBekannlma -
chung .) Da sich in Folge der öffentlichen Auf¬
forderung vom l4 . Dezember v . I . keine Eigen¬
thümer zu dem , im Altrhein bei GrauelSbaum
aufgefundenen Nachen gemeldet hat , so wird der-
selbe alS herrenloses Gut conssScirl , und der Er¬
lös der Amtskaffe zugewiesen .

RheinbischofSheim den 9 . Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Pforzheim . (Bekanntmachung .) Von
den für 1837 der betheiligken Gemeinden des \

j hiesigen Bezirks zu gut gekommenen Landalmo -
? Angeldern haben nach dem Verhältniß der Be¬

völkerung erhalten : fl . kr.
1 ) Bauschlott . 5 49
2 ) Brözingen . 10 48
3 ) Büchenbronn . 4 52
4 ) Darmsbach . — 46
5 ) Dietenhausen . 4 9
6 ) Dietlingen . 9 10
7) Dill und Weisenstrin . . . . 4 51
8 ) Eisingen . 5 20
9 ) Elmendingen . 6 42

10 ) Eutingen . 6 20
11 ) Huchenfeld . 4 25
12 ) Jspringen . 6 32
13 ) Langenalb . . . . . . . . 3 45
14 ) Niefern . 8 25
15 ) Nöttingen . 5 40
16 ) Obermutschelbach . 2 16
17 ) Weiler . 3 38

Also bekannt gemacht .
Pforzheim den 9 . Februar 1838 .

Großh . Lberamt .

(1 ) Bretten . ^Bekanntmachung .) Die
durch Erlaß Großh . Hochlöbl . Regierung de «
MiktelrheinkreiseS vonz 22 . Januar d . I . Nr . 1746 .
dem Bezirksamte Breiten zugeschiedene Quote
von 1 .1 fl . 25j kr . von den , vom 23 . April 1837
bis 1838 disponiblen Landallmosengeldern wurden
folgendermaßen unter die Anspruch - berechtigten
Gemeinden vertheilt :

1 ) Stein 9 fl . 474 kr.
2 ) Dürrenbüchig 1 fl . 38 kr.
Dies wird andurch zur öffentlichen Kennt -

niß gebracht .
Brette » den 7 . Februar 1838 .

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Blankenlo ch . ( Geldverleihung .) Aus
dem Allmosenfond zu Blankenloch , sind 200 fl.
Kapital , gegen doppelte gerichtliche Versicherung
und zwar zu 5 pEt . , zu verleihen . Wer geson¬
nen ist dieses Kapital unter diesen Bedingungen
aufzunehmen , wolle sich an den Allmosenverrechner
Joachim Se uffert daselbst wenden .

( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige » . Empfehlung .)
Bei Unterzeichnetem sind immerwährend Pechfa -
ckeln und Pechkränze vvrräthig um billigen Preiß
zu haben . Ernst S ch ö n h e r r , jn » . Seiler ,

wohnhaft Langestraße Nr . 51 .
der polytechnischen Schule gegenüber

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller ' schen Hofbuchhandlung .


	[Seite 127]
	[Seite 128]
	[Seite 129]
	[Seite 130]
	[Seite 131]
	[Seite 132]

